
Was, wenn kein Kollege der Förderschule
abgeordnet werden kann?
Beitrag von „Eliatha“ vom 12. Juli 2017 19:40

Zitat von Lehramtsstudent

Es würde eher auf Unverständnis stoßen, wenn Schüler X (ohne Förderbedarf) auf die
Hauptschule wechseln müsste, während Schüler Y (mit Förderbedarf) mit den selben
Noten im Klassenverbund bleiben würde.Es hat nichts mit Abschieben zu tun, es geht
um Selektion und die ist in einem gegliederten Schulsystem zur optimalen Forderung
und Förderung der Schüler nicht nur normal, sondern sogar gewünscht (vergleichbar
mit dem Allgemeinmediziner, der den Patienten untersucht und ihn mit der
entsprechenden Diagnose zum Facharzt schickt).

Dir ist aber schon klar, was zieldifferent bedeutet? Die Schüler bekommen keine Noten und
werden - wie der Name schon sagt - mit anderen Zielen unterrichtet und streben nicht
denselben Abschluss an, wie die anderen Schüler der Klasse. Von daher ist Dein Vergleich
wenig zielführend.

Zum Thema: Was sagt denn Deine SL dazu? Meiner Erfahrung nach wird immer irgendwer
abgeordnet, dann werden Stunden an anderen Schulen halt gekürzt, aber Deine SL sollte Druck
machen und jemanden einfordern. Ist Deine Klasse die einzige mit L-Schülern oder gibt es noch
andere an Eurer Schule?
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